
OBERTRAUBLING. Zur kalten Jahreszeit
hat sich der Obst- und Gartenverein
Obertraubling in diesem Jahr etwas
Neues einfallen lassen. Jetzt, wo sich
Alt und Jung in den Familien um den
Ofen scharen, lädt der OGV zum
„Ofenfest der Generationen“ ein.

Am Freitag treffen sich ab 17 Uhr
junge und ältere Naturfreunde imGar-
ten und Häuschen des OGV in der
Jahnstraße. Dann wird der von den
„Frechen Früchtchen“ gebaute Lehm-
ofen wieder zum Glühen gebracht.
Mitglieder, Interessierte, Freunde und
Gäste sind herzlich willkommen. Es
gibt Punsch, Bratwurstsemmeln und
kleine Leckereien aus dem Lehmofen.

Viele Aktivitäten in der Natur

Im fünften Jahr ihres Bestehens bli-
cken die „Frechen Früchtchen“ auf ein
ereignisreiches Jahr zurück. Die klei-
nen Gartler sammelten zum Beispiel
Futter für die Tiere im Winter, bastel-
ten Nistkästen für die Vögel oder Blu-
menharfen. Mit Waldschnitzeljagd
und Aubachexpedition brachten die
vier Leiterinnen denKleinen die Natur
und ihre Schätze nahe. Was die Natur
alles hervorbringt, konnten die
„Früchtchen“ beim Kartoffelernten,
Apfelsaftpressen oder bei der Eigen-
produktion von Ringelblumensalbe
und Kräuteröl aus nächster Nähe erle-
ben. „Viele Aktionen organisieren wir
in Zusammenarbeit mit unseren älte-
ren Mitgliedern“, sagt Günther Spörl,
Vorsitzender des Vereins. Zukünftig
soll der Schwerpunkt der Vereins-
arbeit genau auf diesem Austausch
von Alt und Jung liegen. „Die Kinder
können von den erfahrenen Gartlern

so viel lernen“, sagt Spörl. Aber auch
die Älteren seien für die Ideen und Pro-
jekte der „Frechen Früchtchen“ emp-
fänglich. Die Jungen seien die Zukunft
unseres Vereins und sollten die Idee
des Vereins weitertragen. Immer weni-
ger Kinder hätten zuhause oder in der
Nähe noch Oma oder Opa, der ihnen

die Natur zeigen könnte. „Wir möch-
ten ein Verein für alle Generationen
sein“, sagt Spörl.

Betreuer für Jugend gesucht

Deshalb hat der Vorstand für Weih-
nachten einen besonderen Wunsch:
Gesucht werden junge Männer, die

eine Jugendgruppe im OGV etablieren
und anleiten, dazu freiwillige Helfer,
die sich im Verein engagieren und ein-
bringen möchten. Natur und Umwelt
sind Themen für jedes Alter. Der OGV
möchte in Zukunft mehr Wert auf die
Begegnung von Jung und Alt legen, sa-
gen die Verantwortlichen.

DerOGV schürt seinen Lehmofen an
AKTION Bei einem Fest der Ge-
nerationen bieten die Gart-
ler am Freitag Leckeres aus
dem Backrohr. Der Verein
will die Begegnung von Jung
und Alt stärker fördern.

Vor drei Jahren haben die „Frechen Früchtchen“ den Lehmofen unter Anleitung von Norbert Sötz aus Laaber auf
dem Gelände des OGV erbaut. Am Freitag wird er angeschürt. Foto: ogv
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AKTIONEN FÜR KINDER UND ERWACHSENE

➤ Freche Früchtchen:Die Kindergruppe
des OGV trifft sich einmal imMonat zu
gemeinsamen Aktionen. 40 Kinder ge-
hören derzeit der Gruppe an.

➤ Verein: ZumOGVObertraubling gehö-
ren derzeit mehr als 500Mitglieder aller
Altersgruppen. Interessierte sind jeder-
zeit willkommen. Die Veranstaltungen

können der MZ oder der eigenen Inter-
netseite entnommen werden:
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.ogv-obertraubling.de

MINTRACHING.Die Schützen des Schüt-
zenvereins Eichenlaub trafen sich zur
besinnlichen Weihnachtsfeier in der
Dorfschänke. Mit altbekannten Lie-
dern stimmten sich die Schützen-
schwestern und Brüder auf die bevor-
stehende Weihnachtszeit ein. Der
Jungschütze Christoph Schweiger trug
zwei besinnliche Weihnachtsge-
schichten vor, die großen Applaus ern-
teten.

Schützenmeister Albert Schweiger
verkündete die Ergebnisse der Weih-
nachtspokalschießen und des Weih-
nachtspreisschießens. An drei Schieß-
abenden wurden die Wettbewerbe
ausgetragen. Es beteiligten sich 27
Schützen daran. Den Meistpreis mit
neun Serien holte sich Christian Fi-
scher. Beim Weihnachtspokalschie-
ßen der Jugend erreichte Christian Fi-
schermit 1079,2 Teiler den 1. Platz und
den Pokal.

Das Weihnachtspokalschießen für
die Erwachsenen brachte folgende Er-
gebnisse: Platz 1 und damit den Pokal
für Albert Schweiger senior mit 184,7
Teiler, Platz 2 für Dieter Fischer mit
213,6 Teiler und Platz 3 für Robert
Maurermit 280,0 Teiler.

Am Weihnachtspreisschießen
konnten sich alle Schützen beteiligen.
Bester Schütze und Pokalgewinner
war Robert Maurer mit 8,3 Teiler, ge-
folgt von Dieter Fischer mit 15,1 Teiler
und Christoph Schweiger mit 24,6 Tei-
ler, Platz 4 ging an Christian Fischer
mit 42,2 Teiler und Platz 5 an Gabi
Hochgräfe mit 46,9 Teiler. Alle Teil-
nehmer der Schießwettbewerbe konn-
ten sich ihrer Reihenfolge nach Preise
am umfangreichen Preis-Tisch aussu-
chen. Die übrig gebliebenen Preise
wurden meistbietend von Christian
Schweiger versteigert.

Christian Schweiger führte dann
auch die Christbaumversteigerung zur
Aufbesserung der Vereinskasse durch.
Der Schützenmeister bedankte sich
zum Abschluss bei Wirtin Marianne
Linnermit einemBlumenstrauß. (ljo)

Pokale bei Eichenlaub
VEREIN In derWeihnachtsfei-
er derMintrachinger Schüt-
zenwurden Sieger geehrt.

Die Gewinner des Weihnachtsschießens: Schützenmeister Albert Schweiger
senior, Dieter Fischer, Robert Maurer, Christian Fischer, Christoph Schweiger
und Gabi Hochgraefe (von links) Foto: ljo

MINTRACHING. Am 3. Dezember findet
um 18.30 Uhr in der Mintrachinger
Pfarrkirche St. Mauritius ein Feierli-
ches Adventskonzert statt. Ihre sorg-
fältig einstudierten Lieder stellen der
Kirchenchor Mintraching, der Kir-
chenchor Thalmassing sowie der Chor
Cantata Laetitia – ebenfalls aus Thal-
massing – vor.

Zusätzlich treten als besondere Gäs-
te das Kastelruther Männerquartett
auf. Die Freude an der Musik und am
Gesang führte die Sänger Stefan Kaser,
Robert Sattler, Josef Gruber und Ewald
Mahlknecht vor vielen Jahren zusam-
men. Bei ihnen passt die Harmonie in
jeder Beziehung. Man hört an der Hin-
gabe ihres Gesangs und der Ehrlich-
keit der Lieder, dass religiöse Titel den
Musikern Freude und Bestimmung zu-
gleich sind. (ljo)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kartenvorverkauf ist bei Dr. Mauch,
Stadlergasse 2,Mintraching und bei Le-
bensmittel Geser, Hauptstraße,Mintra-
ching.

Konzert in der
Pfarrkirche
MUSIKAmSonntag sind in
Mintraching auch Sänger
aus Kastelruth dabei.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Bei der Party machte
ein Gast lange Finger
TEGERNHEIM.AmFreitagabend fand in
Tegernheim eine private Party statt, an
dermehrere junge Leute teilnahmen.
Am Samstagmorgen bemerkte eine
18-jährige Frau, dass aus ihrer Handta-
sche, die an der Garderobe hing, ihr
Geldbeutel entwendetwurde. In die-
sem befand sich ein zweistelliger Bar-
geldbetrag sowiemehrere Ausweisdo-
kumente. Auch ihr Handy, das im
Wohnzimmer zum Laden angesteckt
war, war abhandengekommen, berich-
tet die Polizei. Der Gesamtwert der ent-
wendeten Gegenstände betrugmehr
als 200 Euro. Als dringend tatverdäch-
tig konnte ein 19-jähriger Party-Teil-
nehmer aus dem östlichen Landkreis
Regensburg ermittelt werden. Obwohl
bei einerWohnungsdurchsuchung
mehrere der entwendetenGegenstän-
de bei ihm aufgefundenwurden, strei-
tet er die Tat ab.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fernseher wurde aus
dem Hotel gestohlen
TEGERNHEIM.Durch ein offenes Fenster
entwendete ein Unbekannter bereits
am Sonntag zwischen 9. und 10.50 Uhr
aus einemTegernheimerHotel einen
Fernseher. Dieser war, wie die Polizei
jetzt berichtet, im Zimmer auf einem
Gelenkarmmontiert und an derWand
angeschraubt. Der Schaden beträgt
rund 650 Euro.

WOLFSKOFEN. Bei der Feuerwehr Ro-
senhof-Wolfskofen wird seit Jahren
auf Ausbildung höchster Wert gelegt.
So stellten sich noch vor Jahresende
fünf junge Damen und vier junge Flo-
riansjünger einer Leistungsprüfung.
Die Wehr verfügt derzeit über 35 ge-
prüfte Löschgruppen. Die junge Grup-
pe mit Gruppenführer Christoph
Scheck meisterte bravourös die Leis-
tungsabzeichen von Silber und Gold-
Rot. Vorbereitet wurde die Löschgrup-
pe nach den neuen Richtlinien von
Kommandant Armin Schneider, Stell-
vertreter Franz Rieger und Christoph
Scheck. Schiedsrichter waren KBI Lud-
wig Haslbeck aus Moosham, KBM
Georg Koller aus Pfatter und KBM
Hans Hopfensberger aus Pentling. Die
jungen Damen und Herren der Wehr
absolvierten eine saubere Prüfung, so
KBI Haslbeck, der auch bei der an-
schließenden Besprechung die Abzei-

chen überreichte. Kreisbrandinspek-
tor Ludwig Haslbeck dankte allen Ak-
tiven für ihr Engagement und betonte,
nicht die Brandbekämpfung sondern
die vielen Unfälle auf der Autobahn
und der Bundesstraße 8 strapazieren
die Wehren im Gemeindebereich
Mintraching besonders. Kommandant
Armin Schneider, der als Gemeinderat
auch die Grüße des Bürgermeisters
Kurt Senft übermittelte, freute sich
ebenfalls über die gute Leistung seiner
Truppe. Im Gegensatz zu anderen
Feuerwehren hat Schneider keine Per-
sonalprobleme und kann stets mit
einer kompletten Mannschaft ausrü-
cken. Um jedoch eine bessere Ver-
kehrsumlenkung bei Unfällen zu ge-
währen, wäre ein zusätzliches Fahr-
zeugmit Blaulicht von Vorteil. Ein Ab-
sicherungsfahrzeug würde Hilfsarbei-
ten extrem erleichtern, so Schneider.
Das Leistungsabzeichen „Gold-Rot“ er-
langte: Christoph Scheck,MichaelWe-
ber, Stefanie Besler. „Silber“ erlangten
Christina Folger, Tanja Häßler, Irene
Balk, Florian Schmitt, Mathias Stein-
berger und SimoneDudek. (lok)

Eine „saubere Prüfung“
FEUERWEHR Junge Floriansjün-
germeistertenmit Bravour
die Anforderungen.

Eine junge Löschgruppe der Feuerwehr Rosenhof-Wolfskofen meisterte bra-
vourös die Anforderungen der Prüfung. Unser Bild zeigt sie mit dem Schieds-
richtergremium und den Verantwortlichen der Wehr. Foto: Matok

BARBING. Mit einem facettenreichen
Mix bekannter amerikanischer Christ-
mas-Songs und einer reizvollen
Sammlung deutscher Weihnachtslie-
der stimmte Max Greger junior, Sohn
des bekannten Big-Band-Leaders Max
Greger, in der Barbinger Rathausgast-
stätte auf die stille Zeit vor Heilig-
abend ein. Der jazz- und klassik-ver-
sierte Pianospieler Max Greger begeis-
terte mit vertrauten Titeln, wie bei-
spielsweise „Winter Wonderland“
oder „White Christmas“, die mit Frank
Sinatra, Louis Armstrong oder Dean
Martin weltberühmt wurden. Der Lei-
terin der Barbinger Jugendblaskapelle,
Sabine Schwedt, war es gelungen, Max
Greger für ein Konzert in Barbing zu
gewinnen. Das Konzert, welches unter
dem Motto „Swinging Christmas“
stand, führte die zahlreich erschienen
Zuhörer durch märchenhafte Winter-
landschaften sowie Weihnachtsträu-
me. (lsz)

MaxGreger bot
Christmas-Songs
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